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Beratungs-  � gemäß Beschlussvorschlag � abweichender Beschluss 
ergebnis  � einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 
 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 20/029  18.09.2001 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Kreisausschuss KD 22.10.2001 8 
Kreistag KD 29.10.2001 9 

 

   
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe gem. § 82 GO 
 

  
Beschlussvorschlag: Der überplanmäßigen Ausgabe bei der Haushalts-

stelle 1.900.8320.9 - Landschaftsumlage - in Höhe 
von 7.431.700,01 DM wird zugestimmt. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Im Haushaltsplan 2001 ist die Landschaftsumlage mit einem Haushaltsan-
satz von 178.156.478,-- DM ausgewiesen. Bei der seinerzeitigen Planung 
sind Kreistag und Verwaltung davon ausgegangen, dass insbesondere auf-
grund der Änderungen durch das 2. Modernisierungsgesetz des Landes 
NRW eine erhebliche Senkung der Landschaftsumlage möglich sei. Mit Ver-
abschiedung der Haushaltssatzung des Landschaftsverbandes am 15.02. 
dieses Jahres ist der maßgebende Hebesatz aber nur auf 14,5 %-Punkte 
gesenkt worden. Darüber hinaus haben sich die Umlagegrundlagen des 
Kreises durch das endgültige GFG 2001 noch leicht gegenüber der Planung 
erhöht, so dass sich hieraus eine weitere Belastung ergibt. Unter Berücksich-
tigung der Umlagegrundlagen des Kreises von 1.279.918.469 DM und einem 
Hebesatz von 14,5 % ist mit Bescheid vom 09.05.2001 die Landschaftsumla-
ge auf 185.588.178,01 DM festgesetzt worden, was ein Mehr von 
7.431.700,01 DM gegenüber der Planung bedeutet. 
 
Die Verpflichtung zur Zahlung der Umlage an den Landschaftsverband ergibt 
sich aus der Landschaftsverbandsordnung. Die Zuständigkeit des Kreistages 
ist gegeben, da die Überplanmäßigkeit erheblich ist. Die Deckung der Mehr-
ausgabe kann erst im Rahmen der Jahresrechnungslegung festgesetzt wer-
den. Sie wird mit dem Rechenschaftsbericht dem Kreistag vorgelegt. 


